
 

 

Prü füngsmodalita ten – Aütomobilkaüfleüte 

 Schriftliche Prüfung: 

 

o Teil 1:  Warenwirtschafts- und Werkstattprozesse, gebunden 

 Dauer: 90 Minuten 

 Gewichtung 20 % 

 Inhalte: betriebliche und schulische Inhalte der ersten 15 Ausbildungsmonate; 

Kompetenzen laut Stoffkatalog der AKA (Erscheinungstermin ca. Frühjahr 2018) & 

Ausbildungsrahmenplan 

 Prüfungstermin: Erster Prüfungstag der jeweiligen Sommer- bzw. Winterprüfung 

 

o Teil 2:  

 Wirtschafts- und Sozialkunde: 60 Minuten, gebunden, Gewichtung 10 % 

 Fahrzeugvertriebsprozesse und Finanzdienstleistungen, 90 Minuten, freischriftlich, 

Gewichtung 25 % 

 Kaufmännische Unterstützungsprozesse, 90 Minuten, freischriftlich, Gewichtung 25 % 

 Kundendienstprozesse (mündliche Prüfung), max. 20 Minuten, Gewichtung 20 % 

 Inhalte: Kompetenzen laut Stoffkatalog der AKA (Erscheinungstermin ca. Frühjahr 2018) & 

Ausbildungsrahmenplan 

 Prüfungstermin: Zweiter Prüfungstag der jeweiligen Sommer- bzw. Winterprüfung 

 

 Bestehensregelungen: 

 

o In Teil 1 und Teil 2 insgesamt mindestens „ausreichend“ 

o In Teil 2 insgesamt mindestens „ausreichend“, in mindestens 3 von 4 Bereichen „ausreichend“ 

o In allen Bereichen von Teil 2 kein „ungenügend“ (nach mdl. Ergänzungsprüfung) 

 „ungenügend“ in Wirtschafts- und Sozialkunde, Fahrzeugvertriebsprozesse & 

Finanzdienstleistungen und Kaufmännische Unterstützungsprozesse führt nicht 

automatisch zum Durchfallen 

o  in Teil 1 führt ein „ungenügend“ nicht automatisch zum Durchfallen 
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Quelle: „Verordnung über die Berufsausbildung zum Automobilkaufmann und zur Automobilkauffrau 

(Automobilkaufleuteausbildungsverordnung – AutoKflAusbV)“ 


